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Bezirksklasse Jungen 19

TSV Bemerode : FC Bennigsen 
Sonntag, 03.12.2023, 14:00 Uhr

Gandyra fixiert zwei Punkte für den FC Bennigsen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 24:
19 in den Sätzen gewannen die Akteure vom FC Bennigsen ihr Auswärtsspiel in der Bezirksklasse
Jungen 19 gegen den TSV Bemerode. Rund 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Peter Gandyra den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Sauer / Warkentin besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schmitt /
Gandyra noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Straeter / Reese hatten Remberg / Ehrenteit nur im ersten Satz eine Chance.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Joshua Sauer versäumte es wenig später mit
einem 8:11, 10:12, 12:10, 11:13 gegen Hendrik Schmitt, einen Punkt für sein Team zu erringen.
David Warkentin gelang es Julius Straeter zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Tim Reese musste Jeremias Remberg Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Lange umkämpft war anschließend das Match
zwischen Julian Ehrenteit und Peter Gandyra, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das
war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Bemerode und des FC Bennigsen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Joshua Sauer die
Partie gegen Julius Straeter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Zähler für
die Gäste musste David Warkentin daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Hendrik Schmitt
hinnehmen. 14:4 (Warkentin) bzw. 11:3 (Schmitt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Deutlich nach Sätzen war die
folgende 0:3-Pleite von Jeremias Remberg gegen Peter Gandyra, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Bemerode 3 Punkte, FC
Bennigsen 6 Punkte. Lange mit Tim Reese kämpfen musste Julian Ehrenteit in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und
der FC Bennigsen verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Bemerode die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 17:3 bei 8 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des FC Bennigsen geht es stattdessen am 09.12.2023 gegen den MTV Lüerdissen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Bemerode

Doppel: Sauer / Warkentin 1:0, Remberg / Ehrenteit 0:1 
Einzel: J. Sauer 1:1, D. Warkentin 1:1, J. Remberg 0:2, J. Ehrenteit 1:1 

 FC Bennigsen
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Doppel: Schmitt / Gandyra 0:1, Straeter / Reese 1:0 
Einzel: J. Straeter 0:2, H. Schmitt 2:0, P. Gandyra 2:0, T. Reese 1:1


